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Der Tuberknloſe Kongreß in Kondon und der
hentige Stand der Schwindſuchts Hehämpfung

Halle 2 Auguſt
Das Blatt Hilfe bringt ſoeben Auslaſſungen Fritz Robert Henochs

über das für die Volkswohlfahrt hochwichtige Kapitel der Bekämpfung der

Schwindſucht Wir heben daraus Folgendes hervor
Am meiſten Aufſehen unter den Londoner Verhandlungen erregte

Robert Kochs Vortrag Die Bekämpfung der Tuberkuloſe im Lichte der
Erfahrungen die bei der erfolgreichen Bekämpfung anderer Jnfektions
krankheiten gewonnen worden ſind Koch betonte zweierlei 1 Eine Ver
rbung der tückiſchen Krankheit kommt nicht in Betracht Brehmer der
ater der Freiluftbehandlung bei Erkrankungen der Athmungsorgane ent

vickelt ſogar folgende Theorie Es iſt wahrſcheinlich daß die letzten
Sprößlinge einer zahlreichen Familie deren Erzeuger an ſich durchaus
zeſund und kräftig ſind phthiſiſch erkranken werden während die vorher
eborenen Kinder geſund bleiben Es ſcheint daß dieſe Wahrſcheinlichkeit

mit dem 6 Kinde beginne
Das reiche Beobachtungsmaterial welches unſere Heilſtätteninſaſſen

bieten dewies Brehmers Behauptung nicht Aber noch auf dem 99er
Kongreß erklärte Prof Wolff Berlin Auf Grund der vorſtehenden That
ſachen leugne ich die Möglichkeit einer erblichen Uebertragung der Tuberkel
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bazillen von der Mutter auf den Fötus nicht Koch weiſt jetzt dieſe
Möglichkeit zurück und hat in London keinen Widerſpruch gefunden
2 Anders war es mit der zweiten Entdeckung unſeres Gelehrten die die
Möglichkeit der Uebertragung der Krankheit durch Milch oder Fleiſch
tuberkulösſer Rinder auf den Menſchen verneint Lord Liſter und die
übrigen an der Diskuſſion betheiligten Mediziner wieſen mit Recht darauf
hin daß die ſechs bis achtmonatlichen Thierverſuche wohl die Nicht
übertragbar der menſchlichen Tuberkuloſe auf Rinder keineswegs aber
das Umgekehrte feſtgeſtellt hätten Wir als Sozialpolitiker dürfen wohlüberyng ſein daß die mit großer Reſerve aufgenommenen Eröffnungen

Robert Kochs unſere Veterinär Polizei nicht veranlaſſen werden ihre
Schlachthof Aufſicht aufzugeben und die tief in das Volksbewußtſein ge

ungekochter Milchdrungene Vorſicht im Genuſſe wird nach wie vor be
ſtehen bleiben

Es ſind dies die erwähnte Heilſtättenfrage und die mindeſtens ebenſo
wichtige Frage des Zuſammenhanges der Schwindſucht mit dem Wohnungs
elend Koch ſcheint die Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der ärmeren
Bevölkerung nur geſtreift zu haben und empfahl ein planmäßiges lang
ſames Vorgehen um ein allzu dichtes Zufammenleben zu verhindern
Regierungsrath Roth Potsdam erwähnte 1899 in ſeinem Referate All
gemeine Maßnahmen zur Verhütung der Lungentuberkuloſe die Wohn
frage gar nicht erſt Rubner Berlin ſtellte Theſen auf wie folgende 1 Die
Prophylaxe der Tuberkuloſe hinſichtlich der Wohnräume kann in zu
reichendem Grade nur erzielt werden durch öffentliche Maßnahmen welche
die Verbeſſerung und Ergänzung der Bauordnungen Aenderungen der
Bauweiſe für Wohngebäude und den Erlaß eines Wohnungsgeſetzes zum
Ziele haben 4 Ein großer Uebelſtand beſteht in dem durch Armuth ver
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wwhat gezeigt daß n man ohne Weiteres den Say aufftellen kann die Tuber

kuloſe geht der Wohnungsdichtigkeit parallel Das ſieht man einmal in
dem höheren Vomhundertſatz der Schwindſuchtsſterblichkeit in den in
duſtrialiſierten und darum dichter bevölkerten weſtlichen Landestheilen
gegenüber dem Oſten und dann in den verſchiedenen Bezirken unſerer
Großſtädte

Jn einem Punkte fließt übrigens die Bewegung der Wohnungsreform
mit der Heilſtättenfrage zuſammen Der Aufenthalt in einer Anſtalt wirkt
inſofern erzieheriſch als der von der Verſicherung dorthin geſandte Ar
beiter den Werth hoher luftiger und ausreichender Räume die Noth
wendigkeit des Wä wie der Körperreinigung kennen und ſchätzen
lernt um nicht nur aus der Heilſtätte entlaſſen der Wohnungsfrage für
ſich und die Familie mehr Aufmerkſamkeit zuzuwenden ſondern vor allem

in dieſer Reformbewegung ein intellektuell überzeugter Mitarbeiter zu ſein
der am eigenen Leibe die Unterſchiede zwiſchen der theueren Großſtadtwoh

nung und den ausreichenden Räumlichkeiten der Heilſtätten erfahren hat
Dieſelben Herren deren ſoziale Einſichtsloſigkeit über die Schulpaläſte
der Städte ſchilt ſind natürlich darum den entſprechend allen Vorſchriften
der Hygiene gebauten Heilſtätten nicht gewogen

Vor faſt fünfzig Jahren ſprach Hermann Brehmer in Görbersdorf
den kühnen Gedanken aus daß nicht nur in den auserleſenen Klimaten
von Kairo Davos der Riviera u ſ w Lungenkranke Geneſung finden
könnten Er fand viele Feinde und wenig Nachahmer Erſt ſeit kaum
mehr als zwei Jahrzehnten wurden faſt in allen deutſchen Mittelgebirgen

Heilſtätten gegründet Erſt am 15 Auguſt 1892 errichtete Brehmers
Schüler Dr Dettweiler zu Falkenſtein im Taunus die erſte Volksheil
ſtätte für Schwindſüchtige Seitdem haben nicht nur die Gemeinden und

Staaten ſondern vor Allem die Heilſtättenvereine und Landesverſicherungs

Anſtalten ſowie auch einzelne Arbeitgeber Heilſtätten für Lungenkranke ge
baut auch recht viele private Unternehmer haben in ihren Sanatorien
Verſicherungspatienten aufgenommen Das Letztere wird aufhören wenn
erſt zu den rund 70 fertigen Heilanſtalten für Schwindſüchtige die faſt
40 hinzutreten die im Bau oder für bald geplant ſind

Nach den letzten Zuſammenſtellnngen der Geſchäftsſtelle des Central
Komitees zur Errichtung von Lungenheilſtätten Generalſekretär Stabsarzt
z Pannwitz ſtehen alljährlich 20000 Plätze für Schwindſüchtige in

utſchland zur Verfügung und die für Heilſtätten angelegten oder in
Ausſicht genommenen Kapitalien dürften ſich auf mehr als vierzig
Millionen Mark beziffern Heute ſpannt ſich ein Netz von Lungenheil
ſtätten über unſer Vaterland Jm Oſten ſind ſeine Maſchen weiter im
Weſten enger Auf 1000 Rentenfälle bildet Lungentuberkuloſe die Urſache
der Erwerbsunfähigkeit in Oſtpreußen bei 109 in Pommern bei 124 i
Sachſen Anhalt bei 192 in Weſtfalen bei 261 in der Rheinprovinz
bei 282

Die Patienten der Lungenheilftätten müſſen ſorgſam ausgewählt werden
ungeeignete weil zu weit vorgeſchrittene Fälle beſonders ſolche von Kehl
kopfſchwindſucht ſcheiden von vornherein aus Ergänzend zu der Kur
treten außerdem hinzu Familienfürſorge während der Behandlung und zu
meiſt auch Arbeitsbeſchaffung nachher Die Familienfürſorge während der

Kur iſt gewiß ein integrierender Beſtandtheil deſſen was Dr Dettweiler
als pſychiſche Hygieine bezeichnet Da nach dem erneuten ſeit 1 Januar
1900 in Kraft getretenen Geſetze die Verpflichtungen der Krankenkaſſen
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beraubte Familie bezahlen Selbſt wenn der von der Verſich herungs Anſtalt in

Fürſorge genommene Arbeiter kein Krankengeld mehr zu beanſpruchen hat weil

deſſen Friſt verſtrichen iſt kann er für ſeine Angehörigen ein Viertel des orts
üblichen Tagelohnes als Unterſtützung beanſpruchen Recht ſchwer iſt es
zuweilen dem nach der gewöhnlichen Kurdauer von einem Vierteljahr als
arbeitsfähig Entlaſſenen eine Arbeitsſtätte zu beſorgen Hier wirkt das
Vorurtheil der übertriebenen Furcht vor Anſteckung die wohl bei der
Mehrzahl der als berufstüchtig Entlaſſenen ausgeſchloſſen iſt Günſtige
Arbeitsſtätten nachzuweiſen iſt alſo eine der vornehmſten Pflichten der
Landesverſicherungs Anſtalten wie es z B die Arbeitsvermittelungs
Kommiſſion des Volksheilſtätten Vereins vom Rothen Kreuz in Berlin ſeit
Jahren mit gutem Erfolge thut

Die wichtigſte Frage der geſammten Heilſtättenſache iſt natürlich die
Schlußfrage nach den Dauererfolgen Nach den Zuſammenſtellungen des
Kaiſerlichen Geſundheitsamtes werden aus den deutſchen Lungenheilſtätten

72 v H als vollſtändig 13 v H als theilweiſe erwerbsfähig entlaſſen
Nach einer anderen Angabe waren nach Ablauf von drei Jahren noch
70 v H im Stande einen Beruf auszufüllen Dieſe Ziffern beweiſen
jedenfalls deutlich daß die jetzigen Waffen im Kampfe gegen die Tuber
kuloſe als Volkskrankheit brauchbar ſind und ſomit die Grundbedingungen
gegeben ſind für den weiteren ſiegreichen Kampf zum Wohle der Schwachen
und Bedrängten des Volkes Hoffen wir mit Liebrecht daß man am
Ende des zwanzigſten Jahrhunderts vielleicht auf unſere Heilſtätten in
geſchichtlichen Rückblicken hinweiſen wird wie jetzt auf die Leproſenhäuſer

des Mittelalters als Wahrzeichen einer vergangenen böſen Zeit und als
Denkmal eines ſiegreich geführten Kampfes

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Hofnachrichten Der Kaiſer der heutefrüh Molde verlaſſen hatte iſt an Bord der a rot heute Abend
in Bergen eingetroffen Kronprinz ilhelm hat gleich wie derKaiſer in ſeiner Eigenſchaft als Gro Worradbeſher Schleſiens einen nam

haften Betrag geſpendet zu der in Glatz geplanten Errichtung eines Denk

mals für den General Grafen r Götzen den ruhmvollen Ver
theidiger Schleſiens während der Unglücksjahre 1806/7 Auch der Prinzregent Albrecht von Braunſchweig der e oßherzog von Weimar und Erb

prinz Bernhard von Meiningen machten Zuwendungen
Der Reichs Anzeiger widmet dem verſtorbenen früheren

Kultusminiſter Dr Boſſe einen Nachruf in dem es heißt in allen
Aemtern die er im preußiſchen Staatsdienſte und im Reichsdienſte be
kleidete ergriff der Serewigte die ihm anvertrauten Aufgaben mit Wärme
und ſetzte an ihre Durchführung nicht nur die ganze Kraft ſeines Geiſtes
ſondern auch die ganze Liebe ſeines von hohen Jdealen erfüllten Herzens
Das Blatt weiſt auf die Verdienſte des Verſtorbenen während ſeiner
Thätigkeit im Reichsamt des Jnnern an der Spitze des Reichsjuſtizamts
und als Vorſitzender der Kommiſſion für die Ausarbeitung des Bürger
lichen Geſetzbuches ſowie als Kultusminiſter hin und ſchließt Unvergeßlich
werden Allen die mit ihm amilich und außeramtlich in Berührung kamen
die ſchönen Eigenſchaften echter Humanität bleiben die ihn auszeichneten
Mit reichem Wiſſen und größter Vielſeitigkeit der geiſtigen Jntereſſen die
auch in reger litterariſcher Bethätigung ihren Ausdruck fand verband ſich
ein ſeltenes Maß menſchlicher Güte Mit dem Andenken an den pflicht
treuen in hohen Stellen bewährten Staatsmann wird ſich daher ſtets die
Erinnerung an einen lauteren chriſtlichen Charakter und treuen deutſchen
Mann verbinden

Jn Friedrichsri uh

Verlin 1 Auguſt

wurde am Donnerstag Mittag in deranlaßten Zuſammenſchlafen zweier und mehrerer Perſonen auf einer Lager gegenüber den Verſicherten auf die Jnvaliditätsverſicherung übergehen ſo Gruftkapelle eine Trauerfeier für den Fürſten und die Fürſtin Otto
ſtätte Denn die genaue Unterſuchung einer großen Anzahl von Fällen muß dieſe die Hälfte des Krankengeldes an die zeitweiſe des Ernährers I v Bismarck und den Grafen Wilhelm v Bismarck abgehalten Außer

2 li t c ſeite weil die Fiſche dort beſſer anbeißen weshalb weiß verhätſchelte Familienſohn in dem Provinzneſt ſtatt in ParisDie ich ſ zeunr Dame niemand aber es iſt ſo Und jetzt ſchießen ſie los zu bleiben
Roman von Georges Ohnet Nun gut Nach vollen drei Wochen reinen Zeitverluſtes Aus verſchiedenen Gründen Der durchſchlagendſte iſt wohl

Serechtigte Ueberſezung von Emma Becher muß der Unterſuchungsrichter zugeben daß er nicht mehr weiß daß der Papa e für zuträg licher hält daß er in Ars iſt und
25 nrweſum Eacherng verhoen als am erſten Tag Es iſt ſonnenklar daß der arme Mann nicht in Paris Auf dem Land iſt einer viel leichter zu hüten

Fortfegung es aus eigener Kraft nichts herausbringt aber wenn man auch da ſieht man von allen Seiten dazu Und nach dem was ich
Das iſt immerhin etwas auf Wiederſehen mein den Geriebenſten aufſtellte er wird auch nicht viel Ehre ein ſo gehört habe muß Herr Marcel unlängſt recht dumme

werther Herr Wenn ich Jhnen nützlich ſein kann ſo verfügen legen mit dem Fall Man führt einfach einen Schlag ins Streiche gemacht haben einer ſehr ſchönen Frau zuliebe Auf
Sie nur über mich Waſſer und die Herrſchaften ſind untergetaucht Alles iſt ver ſolche Familienſöhne haben ſie s ja abgeſehen dieſe Frauen

Baudoin hatte ſich neben Laforst geſetzt der ſich nun zu ſchwunden und Schatten fängt keiner Des Pudels Kern iſt zimmer und er iſt alſo in gelinder Strafverbannung ſein
ihm hinneigte daß unſer Herr Richter die Geſchichte ſtecken läßt wodurch ich j Vater hat ihm den Brotkorb höher gehängt und ohne ſeinen

Giebt es Neues rei werde und hingehen kann wo ich will ſtatt mich in den j Onkel Graff ſäße unſer Erbe ſo ziemlich auf dem Trockenen
Aber wir wollen nicht hier bleiben
griff nach ſeinem Stock nickte als
läßt der Kaſſiererin zu und führte

Ja ich brauche Sie
w J 4Der Agent ſtand auf

Stammgaſt der aufſchreiben
Baudoin mit ſich fort

Wohin gehen wir
einen Ort wo wir weder geſehen noch gehört werden

FBaruron unkonnen kommen Sie nur
An

Sie ſchlugen die Richtung nach der Seine ein und am
Damm angelangt wies Laforét ſeinem Begleiter eine kleineTreppe die zum Waſſer hinunter führte in der Nähe eines

J hilderhäuschens für den Brücken und Straßenaufſeher bot
ich auf einem Haufen Pflaſterſteine ein bequemer Sitz Jm
Schatten der alten Ulmen die ihre knorrigen Aeſte über den
ſchlammigen raſch dahineilenden Fluß ſtreckten ließen ſie ſich
nieder Jhnen gegenüber am anderen Ufer breitete ſich das
dichte Grün des Tnuileriengartens aus fünfzig Schritte zu
ihrer Linken verluden kleine Handelsleute Flußſand die ge
ſchäftigen kleinen Seinedampfer huſchten mit ihren Fahrgäſten

ſtromauf und ab und das Wagengeraſſel auf der Straße zu
ihren Häupten dämpfte den Klang der Stimmen

Hier ſind wir ſicher daß höchſtens die Vögel uns belau
ſchen können bemerkte Laforet Jch empfehle Jhnen den
r wenn Sie mit irgend jemand Geheimniſſe zu beſprechen
haben Richt einmal Angler giebt es hier die ſuchen die Süd

Vorzimmern des Juſtizpalaſtes herumzudrücken Natürlich
ich ab

So Und woh
Zum jungen Herrn Baragdier der ſich auf der Fabrik in

der Nähe von Troyes in der Champagne aufhält Das Neſt
heißt Ars es hat heiße alkaliſche Quellen die im Sommer
von vielen Kranken benützt werden

Wollen Sie etwa Jhren Kummer wegbaden
Nein aber den jungen Herrn bewachen Seit ich in Herrn

Baradiers Dienſt bin habe ich mancherlei erfahren namentlich

hin

daß der Vater genau weiß daß ſein Sohn thatſächlich die
Rezepte meines verſtorbenen Generals beſitzt und man ſich
alſo an ihn halten muß um ihrer habhaft zu werden Jch

daß Herr Baradier viel darum gäbe wenn ſein Sohn
Laboratorium des Generals geſetzt hätte

aber was geſchehen iſt iſt geſchehen und nun gilt s einfach
den jungen Herrn zu ſchützen Dieſes Amt iſt mir anver
traut worden Herr Baradier hat mir geſagt Baudoin ich
habe nur den einzigen Sohn und wenn der Schlingel auch
ſchon gehörige Dummheiten gemacht hat hänge ich doch ſehr
an ihm was Du begreifen wirſt Jch will folglich nicht daß
ihm Uebles zuſtoße und ſobald Du hier wegkannſt wirſt Du
Dich zu ihm verfügen und ihm nicht mehr von der Seite gehen

glaube

nie einen Fuß ins

Aber warum vergräbt ſich dieſer reiche junge lebensluſtige

reiſe und hat
ches Verfahren

Ferner hat der junge Herr auch ſeine Anwandlungen
ſich zur Zeit darauf verlegt ein neues chemiſ
für das Färben der Wolle herauszu kriegen bei allem
Leichtſinn ſoll er nämlich ſehr tüchtig ſein in der Wiſſenſchaft
und die Arbeit liegt ihm gegenwärtig mehr am Herzen als
Zerſtreun

Scheint ja ein Original zu ſein
Und der beſte Menſch unter der Sonne

herzig heiter gar nicht eingebildet er wird
Ja ſoll ich ihn denn kennen lernen
Ganz gewiß
und auf welche Weiſe

Das werde ich Jhnen gleich ſagen Sobald ich wußte
daß ich ruhig abreiſen kann bin ich aufs Miniſterium gelaufen
um es dem Herrn Miniſter zu melden Jch habe ihm aus
einandergeſetzt was ich vorhabe und habe ihn im Jntereſſe
der Sache gebeten Sie nach Ars berufen zu dürfen ſobald ich
Sie nöthig habe

Dazu würde ich einen Urlaub haben müſſen
Den haben Sie Der Oberſt Vallenot hat ſchon Auftrag

den Militärpaß auszuſtellen Sie können ihn jederzeit abholen
Gut Und was werde ich dann zu thun bekommen
Das werden die Umſtände zeigen Jch für mein Theil

ſehen Sie ich habe einmal die Jdee daß die Geſchichte der

ungen

Freigebig warm
Jhnen gefallen
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den Familienangehörigen nahmen die fürſtliche Beamtenſchaft ſowie die
Beamten des Poſt und Eiſenbahndienſtes in Friedrichsruh und Schwarzen
beck an der Feier Theil Die Predigt hielt Paſtor Weſtphal Brunstorf

Die Zuſammenkunft des Kaiſers und des Zaren erfolgt
der Voſſ Ztg zufolge auf der Danziger Rhede am 10 September
An Bord der Hohenzollern iſt für den 10 September große Parade
tafel in Ausſicht genommen am 11 findet zu Ehren des Zaren große
Flottenparade ſtatt für den 12 und 13 ſind in der Danziger Bucht
Flottenmanöver im Beiſein des Zaren angeſetzt worauf dieſer am
14 nach Kopenhagen zurückkehrt Am offiziellen Empfang des Deutſchen
Kaiſers in Danzig nimmt der Zar nicht Theil

Ueber einen bemerkenswerthen Glaubenswechſel werden
jetzt Meldungen verbreitet Nach dem Rheiniſchen Courier ſoll auf
Schloß Adolfseck bei Fulda am Sonnabend die Landgräfin von
Heſſen zur katholiſchen Kirche übergetreten ſein Die Fürſtin Marie
von Jſenburg Birſtein ſoll als Taufpathin fungiert haben Eine Be
ſtätigung dieſer ſeltſamen Nachricht bleibt abzuwarten Es könnte ſich nur
um die in Frankfurt a M lebende verwittwete Landgräfin Anna
von Heſſen eine am 17 Mai 1836 geborene Tochter des Prinzen
Karl von Preußen handeln die mit dem 1884 verſtorbenen Land
grafen Friedrich von Heſſen verheirathet war Die L N bemerken
dazu Wenn thatſächlich eine Hohenzollernprinzeſſin dem Glauben ihrer
Väter den Rücken gekehrt haben ſollte ſo wäre das tief bedauerlich Die
Angehörigen des Hauſes Heſſen der regierenden Linie ſowohl wie der nicht
regierenden ſind ſämmtlich evangeliſch

Das Programm der Empfangzsfeierlichkeiten für den
Grafen Walderſee in Hamburg ſieht folgendes vor An der Landungs
brücke von St Pauli wo der Kaiſer mit dem Feld marſchall am 8 Auguſt
um 11 Uhr Vormittags eintrifft wird der Senat der Freien Stadt Ham
burg zur Begrüßung verſammelt ſein Um 1 Uhr Mittags nimmt im
Großen Feſtſaale des Rathhauſes das vom Senat zu Ehren des Kaiſers
und des Grafen Walderſee veranſtaltete Frühſtück ſeinen Anfang Auf
Befehl des Kaiſers werden zum Empfange des Generalfeldmarſchalls
ſämmtliche Generale in Hamburg anweſend ſein die unter General
inſpektion des Grafen Walderſee gedient haben Auch der kommandierende
General des IX Armeecorps von Maſſow ſowie der Oberbürgermeiſter
Dr Gieſe Altonag werden an den Feſtlichkeiten theilnehmen Die kombinierte
Schwadron des Königs Ulanen Regiments die ſich unter Führung des
Rittmeiſters Albrecht v Kroſigk Eichenbarleben ebenfalls zu dem Walderſee
Empfange nach Hamburg begiebt wird Hannover am 7 d Mts Vor
mittags verlaſſen und per Extkrazug mit der Standarte und dem Trompeter
corps nach der Hafenſtadt befördert werden

Oberleutnant v Heynitz, welcher wie wir meldeten auf
einem Patrouillenritt unweit Schanhaikwan im Schiho bei dem
vergeblichen Verſuche zwei Musketiere zu retten ertrunken iſt gehörte
urſprünglich dem ſächſiſchen Heere an und war am 25 Juni 1893 beim
15 Jäger Bataillon in Wurzen Offizier geworden Am 1 April v Js
zum Schützenregiment Nr 108 in Dresden verſetzt wurde v Heynitz am
19 Juni v Js zum Oberleutnant befördert und trat im Juli bei
Bildung des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps zum 2 oſtaſiatiſchen Jnfanterie
Regiment über Bei der jüngſt erfolgten Verminderung des Korps
wurde er dem 1 Jnfanterie Regiment der Beſatzungsbrigade zugetheilt

Zwei Transporte Chinakämpfer treffen vorausſichtlich am
7 Auguſt mit den Dampfern Sachſen und Arkadia in Bremerhaven
ein Es handelt ſich um Mannſchaften des 1 bis 6 oſtaſiatiſchen Jn
fanterie Regiments der Jäger Kompagnie des Feldartillerie Regiments
der leichten Feldhaubitz Munitions Kolonne des Bataillons ſchwerer Feld
haubitzen des Pionier Bataillons des CEiſenbahn Bataillons der Muni
tions Kolonnen Abtheilung des Trains der Etappen Formationen des
Reiter Regiments der Freiwilligen Krankenpfleger vom Rothen Kreuz der
Marine und des Lazarethſchiffs Gera Die Liſte kann in unſerer
Redaktion eingeſehen worden

Die Reihe der Hunnenbriefprozeſſe hat begonnen Am
Montag hatte ſich in Frankfurt a M wegen Abdruckes eines Briefes in
dem ſich ein Chinakrieger der Mädchenſchändung Gelderpreſſung u ſ w
rühmte der Redakteur Dr Quarck zu verantworten Der Angeklagte
erklärte nach Eintritt in die Verhandlung daß der Vertheidiger in der
Lage ſei das Original des Briefes vorzulegen Ferner erklärte er auf
eine Frage des Vorſitzenden nach dem Couvert des Briefes dieſes ſei ab
ſichtlich nicht überreicht um dem Abſender des Briefes keine Unannehmlich
keiten zu bereiten Aber der Abgeordnete Bebel würde bezeugen können
daß der Brief thatſächlich von einem Chinakrieger herrühre Der Vertreter
des Staatsanwalts bittet zuerſt über die Vernehmung Bebels zu beſchließen
Es komme dem Kriegsminiſter nur darauf an den ſchuldigen Soldaten
zu ermitteln ſolche Schmähartikel dürften nicht anonym in die Welt
gehen Das Gericht zieht ſich zurück und verkündet nach längerer Be
rathung den Beſchluß daß der Abgeordnete Bebel in Berlin durch den
beauftragten Richter nicht bloß darüber vernommen werden ſoll daß er
wiſſe der Brief rühre von einem Chinakrieger her ſondern darüber hinaus
auch darüber wer der Brieſfſchreiber und ſeine Angehörigen ſeien Dann
wurde die Verhandlung auf unbeſtimmte Zeit vertagt Es wird nun
intereſſant ſein ob der Abgeordnete Bebel den Namen des Brriefſſchreib ers
nennen wird Jm Weigerungsfalle ſcheint man offenbar ein Zeugniß
zwangsverfahren gegen Bebel einleiten zu wollen

Der Reichskanzler hat auf die Eingabe des Bundes deutſcher
Frauenvereine betr den internationalen Mädchenhandel
folgende Antwort aus dem Auswärtigen Amt ertheilt Auf die Eingabe
vom 15 Mai theile ich Jhnen mit daß die Frage der Bekämpfung des
internationalen Mädchenhandels von der kaiſerl Regierung ſeit Jahren
mit beſonderer Aufmerkſamkeit verfolgt wird Es iſt anzunehmen daß
falls es zur Berufung eines Kongreſſes zum Zwecke der Unterdrückung
dieſes Handels kommen ſollte Deutſchland ſich daran in demſelben Um
fange betheiligen wird wie die Regierungen der anderen Länder Dem
Bunde deutſcher Frauenvereine kann nur anheimgeſtellt werden wenn er
an der Frage Intereſſe nimmt ſich mit dem deutſchen Nationalausſchuß

vt J
mein armer General zum Opfer fiel nur das Vorſpiel eines
großen Schauerſtücks war Es werden noch ſchlimmere Dinge
geſchehen und wir haben die Pflicht bei Zeiten dafür zu ſorgen
daß ſie den braven Leuten auf die man es abgeſehen hat nicht
zum Verhängniß werden Es ſteht Großes auf dem Spiel und
wir werden unſere Naſen in ſehr ſchmierige Dinge ſtecken
müſſen aber ſchließlich kann man ſich ja nachher waſchen Nur
gewinnen muß man s Da fällt mir ein können Sie ſich ver
kleiden ſich ein anderes Geſicht machen

Laforst lächelte
Beruhigen Sie ſich darüber Wenn Sie mir ein Stell

dichein geben werde ich pünktlich zur Stelle ſein ob Sie mich
aber erkennen werden iſt ſehr die Frage f

Das iſt recht das müſſen wir haben Jch bin nämlich
ſehr ungeſchickt in allem was Theater ſpielen heißt und wenn s
gilt eine Rolle zu übernehmen darf man ſich nicht auf mich
verlaſſen Meine eigene als Wachhund hoffe ich aber mit
Ehren durchzuführen

Gut Damit wäre alles im Reinen
Jch glaube Wenn ich Jhnen Nachricht zu geben habe

adreſſiere ich den Brief ans Miniſterium
Auf Wiederſehen alſo
Auf baldiges

Laforèt wandte ſich der Dominiqueſtraße zu Baudoin
kehrte über die Richelienſtraße und die Boulevards in ſein
Bankhaus zurück Baradier Graff waren in ihrem gemeinſamen
Arbeitszimmer wo ihnen der Kaſſierer die kleänen Wechſel auf
ausſtändige Gelder zur Unterzeichnung vorlegte Ein Papier
ums andere hinreichend plauderte der vertraute Beamte halb
laut mit ſeinen Vorgeſetzten

Wiſſen die Herren daß die Aktiengeſellſchaft für Jnduſtrielle
Sprengſtoffe an deren Spitze Herr Lichtenbach ſteht bedeutend
wackelt Die Aktien ſind raſend gefallen Es heißt eine
amerikaniſche Geſellſchaft ſetze ihnen ſtark zu

Ja ich weiß davon ſagte Graff Die Amerikaner haben
eine Maſſe gefunden deren Zuſammenſetzung ſehr einfach und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zu internationaler Bekämpfung des Mädchenhandels in Berlin in Ver
bindung zu ſetzen

An der Berliner Univerſität hat wieder eine Dame vor
der mediziniſchen Fakultät unter Vorſitz des Dekans Prof Engelmann die
ärztliche Vorprüfung beſtanden eine Berlinerin Frau Dr med Jenny
Bornſtein Sie war vom Miniſter zur Prüfung zugelaſſen worden
nachdem ſie bereits vor etwa ſieben Jahren in Zürich den Doktorgrad
und die Approbation erwoben hatte Die Dame erhielt beim Phyſikum
das Prädikat gut Jhr Sohn iſt bereits Kandidat der Medizin und
hat im vergangenen Jahre ſchon das Phyſikum beſtanden Jm ganzen
hatten ſich zur Prüfung neun Perſonen gemeldet Von dieſen beſtand
außer der Dame nur noch ein Herr der ſchon einige zwanzig Jahre
Apotheker geweſen iſt die anderen müſſen ſich alle einer Wiederholung der
Prüfung in einem Fach oder in mehreren unterziehen Der Gatte von
Frau Dr Bornſtein ſoll auch Arzt ſein Das wäre alſo eine mediziniſche
Familie

Der vielgenannte Albert Ziethen jener als Gattenmörder
zum Tode verurtheilte Barbier der dann zu lebenslänglicher Zuchthaus
ſtrafe begnadigt worden iſt iſt am Mittwoch im Zuchthauſe zu Werden
im Alter von 56 Jahren an einer Lungenentzündung geſtorben Ziethen
hat alſo ſeine Rehabilitierung die er unausgeſetzt aus dem Zuchthauſe
heraus betrieb und für die ſich eine Reihe namhafter Nechtsanwälte und
ein großer Theil des Publikums lebhaft intereſſierte nicht erreicht Es
wäre ſchrecklich wenn er wie er bis zu ſeinem Tode unabläſſig behauptete
ſchuldlos ſeine Strafe erlitten hätte Ziethen hat über 17 Jahre im
Zuchthauſe zugebracht

Frankſurt a 1 Auguſt Die vor kurzem in Mainz er
folgte Beſtrafung zahlreicher Landwehrleute mit einem Tage
Mittelarreſt wegen Nichteinklebens der Kriegsbeorderung in
den Paß hat jetzt einen Maſſenaustritt der Beſtraften aus den
Kriegervereinen zur Folge gehabt

Breslan 1 Auguſt Das hieſige Kriegsgericht verurtheilte den
Unteroffizier Tonrbier vom Jägerbataillon Nr 6 in Oels wegen
Mißhandlung eines Untergebenen in 63 Fällen vorſchriftswidriger Be
handlung Bedrohung und Sachbeſchädigung zu neun Monaten Ge
fängnißHamburg 1 Auguſt Der Hamb Correſp meldet Am Montag
den 5 Auguſt findet eine außerordentliche Verſammlung der Bürgerſchaft
ſtatt in der der Senat die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes an
den Feld marſchall Grafen Walderſee beantragen wird

Wilhelmshaven 1 Auguſt Die Einweihung der hieſigen neuen
katholiſchen Marinegarniſonkirche fand heute durch den
katholiſchen Feldprobſt der Armee und Marine Biſchof D Aßmann in
Gegenwart des Admirals Thomſen als Vertreter des Kaiſers und von Ver
tretern des Reichsmarineamts ſtatt

Frankreich
Ein Attentat auf Zola

Paris 1 Auguſt Wie der Matin erzählt fand der Poliziſt
welcher die Rue de Bruxelles bewacht geſtern Abend gegen 11 Uhr vor
dem Hauſe Emile Zola s unter der Thür eine Bombe in
Geſtalt einer 10 em langen Blechbüchſe Er trug den Gegenſtand mit
großer Vorſicht nach der nächſten Polizeiſtation wo ſich ergab daß die
Büchſe mit verkleinerter Holzkohle ſowie 14 geladenen Lefaucheux
Patronen gefüllt war Wie es ſcheint waren die Uebelthäter beim
Niederlegen der Bombe von Vorübergehenden überraſcht worden denn die
Zündſchnur war noch nicht angebrannt Nach Anſicht des Polizei

Fkommiſſars hätte die Bombe übrigens nur wenig Unheil anrichten können
Zudem befindet ſich Zola gegenwärtig in ſeinem Landhaus in Medan
Das Siscle will wiſſen daß die Bombe auch bereits gebrauchte
Gewehrkugeln enthielt und ſchließt daraus daß es ſich um einen ſchlechten
Scherz handele den ſich Leute machten die etwa bei einem Umzuge in der
Nachbarſchaft alte Schießmunition beiſeite ſchaffen wollten

Revolte gegen Dentſche
Wie das Petit Journal aus Nancy berichtet iſt es in Neuves

Maiſon zwiſchen Nancy und Mericourt zu Ausſchreitungen gegen
deuſche Arbeiter gekommen Zur Aufſtellung von Koaksöfen im
dortigen Eiſenwerk waren vor 4 Tagen 20 deutſche Monteure ein
getroffen was die Bevölkerung in Aufregung brachte Die übrigen
Arbeiter des Eiſenwerks beſchloſſen die deutſchen zu vertreiben und die
Verwaltung welche davon erfuhr gebrauchte die Vorſicht die 20 Deutſchen
in einem abgeſchloſſenen Häuſerquartier zu logieren Vorgeſtern Abend
zur Zeit des Schlaſengehens näherten ſich 80 bis 100 Perſonen dem
Quartier der Deutſchen welche kaum Zeit hatten die Thüre zu ſchließen
Die Franzoſen warfen die Fenſter mit Steinen ein und mehrere
Revolverſchüſſe fielen Die Deutſchen zogen ſich in die Bodenräume
zurück wo ſie die Nacht in großer Angſt verbrachten Am nächſten Tag
verließen 15 von ihnen den Ort und kehrten über die Grenze zurück Die
Anderen ſetzten unter dem Schutz der Polizeipatrouillen die Arbeit fort

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 Auguſt Lord Kitchener telegraphiert aus Pretoria
Am 28 Juli verfolgte eine Offizierspalronille von 20 Mann Yeomanry
und einige eingeborene Schützen zwei von wenigen Buren geführte Karren
bis zu einer Entfernung von etwa 15 Meilen von der Eiſenbahn am
Doorn River im Oranje Staat Dann wurden ſie von etwa 200 Buren
abgeſchnitten Nachdem ſie ſich längere Zeit in einem kleinen Gebäude
vertheidigt hatten ergaben ſie ſich als die Munition erſchöpft und
drei Yeoman verwundet waren Nach der Uebergabe ließen die Buren
die eingeborenen Schützen die Hände hochheben und ſchoſſen ſie nieder
Ebenſo wurde ein verwundeter Yeoman erſchoſſen Die übrigen wurden
freigelaſſen Als Grund für die Erſchießung des Yeoman gaben die
Buren an ſie hätten ihn für einen Mann aus der Kapkolonie gehalten

um fünfzig Prozent billiger iſt als beim Dynamit Sie haben
ſchon bedeutende Beſtellungen für Auſtralien und Südafrika
und daher geht s mit der Geſellſchaft Lichtenbach abwärts Seit
einem Jahr bereitet ſich die Sache vor

Beruhigen Sie ſich nur Bernard warf Baradier hin
Lichtenbach kommt dabei ſicher nicht zu kurz nur die Aktio

näre er hat ſich jedenfalls vorgeſehen Noch mehr Unter
ſchriften

Nein Herr Baragdier
Dann ſchließen Sie Jhre Kaſſe zu und gehen Sie auf

morgen
Guten Abend meine Herren
Siehſt Du s jetzt begann Baradier ſobald er mit

ſeinem Schwager allein war Wer ſo viel weiß wie wir
wiſſen hat damit den unumſtößlichen Beweis daß es ſich bei
Trémonts Mord ebenſo um den Raub ſeines indnuſtriellen
wie ſeines militäriſchen Geheimniſſes gehandelt hat Siehſt
Du jetzt ein daß es gerade für Lichtenbach von großem Werth
geweſen wäre und noch ſein würde in Beſitz einer Spreng
maſſe zu kommen die noch billiger iſt als die der amerikaniſchen
Konkurrenz und bei hundertfach kleinerem Volumen ebenſo
wirkſam Denn darin liegt wie mir Marcel auseinanderſetzte
die weſentliche Bedeutung von Trémonts Rezept Wäre
Lichtenbach auf welche Weiſe es auch ſei in deſſen Beſitz ge
langt ſo würde er nur ein Patent anzumelden gebraucht haben
und hätte mittlerweile die faſt entwertheten Aktien unter der Hand
aufkaufen laſſen können Dann würde er das Herſtellungs
verfahren an die neu zuſammengeſetzte Geſellſchaft verkauft und
Millionen eingeſackt haben vom zukünftigen Ertrag des
Artikels gar nicht zu reden

Fortſetung folgt

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Auguſt 1901

Vei Weſt bis Nordweſtwind mäßig warmes Wetter mit
Neigung zu Regen

3 Auguſt Nr 180
Es ſoll eine Unterſuchung angeſtellt werden und die Eidesleiſtung von
den bei dem Morde zugegen geweſenen Mannſchaften verlangt werden
General French berichtet er habe von Kruitzinger einen Brief erhalten
in dem dieſer ſeine Abſicht ausſpricht alle in ſeine Hände fallenden in
britiſchen Dienſten befindlichen Eingeborenen zu erſchießen gleichviel ob
ſie bewaffnet oder unbewaffnet ſeien Es ſeien in letzter Zeit überhaupt
viel Fälle vorgekommen in denen aus der Kapkolonie er
ſchoſſen ſeien Reut Bur meldet aus Lourenzo Marques Ein Buren
kommando mit 2 Geſchützen iſt auf portugieſiſches Gebiet über
getreten und lagert bei Guanetz 500 Mann portugieſiſcher Truppen ſind
bereits dort Artillerie iſt von hier abgegangen und weitere 300 Mann
ſind zum Abmarſch dorthin bereit falls ſich die Buren nicht gha
Dazu paßt nachſtehende Meldung der Morning Poſt aus Brüſſel Bei
der jüngſten Sitzung des Burenkriegsraths in Ermelo unter dem
Vorſitz Bothas wurde beſchloſſen eine neue Taktik einzuſchlagen die
einen Einfall in portugieſiſches Gebiet umfaßt Der Enſchluß
wurde verurſacht durch zunehmenden Proviant Mangel in dem
Burenlager

Der Korreſpondent der Daily Mail ſchildert in einem längeren Bericht
die Lage der Kapkolonie als ſehr traurig Er ſagt darin der
letzte Schuß in dieſem Kriege werde vielleicht im Angeſicht der See ab
gefeitert werden und es ſei wahrſcheinlich daß noch lange nachdem die
wirklich Kriegführenden die Woſfen niedergelegt hätten Rauben und
Plündern in der Kapkolonie herrſchen werde Der letzte Einfall der
Buren habe die Anzahl der Rebellen ſtark anſchwellen laſſen Jn
manchen Gegenden ſeien über 200 Leute zu den Kommandos geſtoßen
deren Stärke dadurch ſehr zugenommen habe Die Rebellen vermeiden
aber am Kampf theilzunehmen ſie begnügen ſich damit zu plündern und
zeigen den Buren die Plätze wo Vorräthe zu holen ſind da die engliſchen
Truppen durch Garniſondienſte beſchäftigt werden Es herrſcht eine
allgemeine Unſicherheit in der ganzen Kolonie

Aſien
Die Wirren in China

Jn China rühren ſich die Boxer wieder ſie verkünden in Mauer
anſchlägen den Ausbruch eines großen Aufſtandes gegen die
Fremden wenn die chineſiſche Regierung die Hausſteuer eintreiben
würde die infolge der Kriegsenlſchädigung nothwendig geworden iſt
Vielleicht nimmt man an den Stellen die einem krampfhaften Optimis
mus über die Situation in Oſtaſien huldigen auch dieſe Zeichen ganz
und gar nicht tragiſch vielleicht lächelt man über die Fanatiker und

vertraut der chineſiſchen Regierung daß ſie mit den Aufrührern ſchon
fertig werde Die Geſandten ſind einig über die Entſchädigungsfrage
der erhabene Prinz Tſchun iſt auf dem Wege nach Berlin eine Sühne
fahrt die bisher dem Prinzen recht angenehm gemacht wurde die Kaiſerin
Wittwe hat wiederum einige entgegenkommende Edikte abfaſſen laſſen
was verlangt man mehr Wir befürchten daß dieſe roſige Zufriedenheit
mit dem in China Erreichten nicht lange mehr vorhalten wird Und
die Voſſ Ztg hat vielleicht Recht wenn ſie den Wunſch äußert daß
man dem Sühne Prinzen bei ſeinem Berliner Aufenthalt Vergnügen
und Ehren recht ſparſam zumeſſen möge Ueber obengenannte
Vorer Bewegung meldet das Reut Bur aus Shanghai Folgendes

Jn Canton wurde ein heftiger gegen die Fremden gerichteter Aufruf
der Boxer angeſchlagen der gegen die Einführung der Hausſteuer Ein
ſpruch erhebt welche infolge der an die fremden Mächte zu zahlenden
Entſchädigung nothwendig geworden iſt Jn dem Maueranſchlag heißt
es wenn die chineſiſche Regierung den Forderungen der Mächte nachgeben
und die Steuer eintreiben werde ſei der Ausbruch eines großen
Ausſtandes ficher

Eine Shanghaier Depeſche des Daily Expreß beſagt hieſige gut
informierte Kreiſe beſorgen daß England über kurz oder lang Wei
hai wei an Deutſchland abtreten werde und zwar als Entgelt für die
guten Dienſte die Deutſchland England in der Provinz Yangtſe geleiſtet
habe Die genannte Zeitung bemerkt es ſei nicht ganz unwahrſcheinlich
daß Wei hai wei den Deutſchen übertragen werde Der Ort habe ſich als
wenig oder gar nicht werthvoll für England erwieſen für Deutſch
land dagegen dürfte die Erwerbung des Hafens mit den Forts weit vor
theilhafter als für England ſein Jndirekt würde Wei hai wei im Beſitze
Deutſchlands ſich vortheilhaft für England ervweiſen weil es als
dann einen ſtarken Puffer gegen die Verſuche Rußlands nach
Süden vorzudringen bilden werde Für die Wahrſcheinlichkeit
des Gerüchts ſpreche das jüngſte Telegramm aus Wei hai wei wonach der
Ban der Forts eingeſtellt worden ſei Die Art in der das engliſche
Blatt hier einen Vortheil Englands aus einem ev Nachtheile Deutſch
lands conſtruiert wird jedenfalls für deutſche Leſer erheiternd wirken Der
Vorbehalt mit dem es die Meldung veröffentlicht iſt jedenfalls ſehr
nöthig Es wird ſich bezüglich Wei hai weis wie ſo oft auch diesmal
um vage unkontrollierbare Gerüchte handeln

Gerigſts Zeitung
Strafkammer

Halle 1 Augnuſt
Eine große Rohheit beging am 28 Mai der bisher unbeſtrafte

18 e jährige Arbeiter Hermann Butzmann indem er in der unteren
Leipzigerſtraße die 16 jährige Arbeiterin Emilie R ohne jeden Grund er
heblich mißhandelte Vom hieſigen Schöffengericht war B deswegen mit
14 Tagen Gefängniß beſtraft worden jedoch hatte die Staatsanwaltſchaft
gegen dieſes Urtheil Berufung eingelegt da ſie die erkannte Strafe für
viel zu niedrig bemeſſen erachtete Der Angeklagte glaubte die R habe
ſeiner Braut Schlechtes nachgeredet und als er ſie an genanntem Tage
traf ſchlug er ſie ohne Weiteres mit der Fauſt gegen die Oberlippe daß
zwei Zähne gelockert wurden Weiter packte er das Mädchen am Halſe
und warf es auf den Bürgerſteig und zwar mit dem Hinterkopf derart
auf die Steine daß die Mißhandelte ſtarkes Kopfweh bekam und ärztliche
Behandlung in Anſpruch nehmen mußte Wie ſich ſpäter herausſtellte
hat die R die Geliebte des Angeklagten nicht verleumdet Der Staats
anwalt meinte es handele ſich bei der That um eine erhebliche Rohheit
die erkannte Strafe ſei auf alle Fälle zu niedrig weshalb 2 Monate Ge
fängniß zu beantragen ſeien Der Gerichtshof erkannte auf eine Gefängniß
ſtrafe von 1 Monat es liege zwar nur einfache Körperverletzung vor
jedoch habe der Angeklagte einen erheblichen Grad von Rohheit bekundet

Wegen thätlicher Veleidigung eines 18 jährigen Mädchens
wurde der 34jährige Heizer Adolf Arend aus Braunſchweig gebürtig
mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft Die zuerſt gegen A erhobene weiter
gehende Anklage wurde fallen gelaſſen und erfolgte dieſerhalb die Frei
ſprechung

Hausfriedensbruch Vom Schöffengericht zu Zörbig war der
24 jährige Landwirth Guſtav Jänicke aus Grötz wegen Hausfriedens
bruches zu einer Geldſtrafe von 20 Mk bezw 4 Tagen Gefängniß verurtheilt
worden Am 29 Mai ging der Angeklagte in die Wohnung des Land
wirths Sch um für deſſen Stieftochter eingeklagte Alimente von vierteljährlich

30 Mk zu bezahlen Bei Aushändigung der Quittung kam es zu
Streitigkeiten und Sch verwies ſchließlich dem Angeklagten das Gehöft
welches dieſer erſt nach längerer Zeit und nachdem er heftig gedrängt
wurde verließ Nach 10 Minuten kam er wieder in das Haus und es
wiederholte ſich derſelbe Vorfall Da die Berufung ausſichtslos erſchien
ſo nahm J dieſelbe zurück

Aus der Amgebnung
Merſeburg 1 Auguſt Ertrunken Beim Angeln fiel der

9jährige Paul Seifert geſtern Nachmittag in den ſog Teufelstümpel undertrank ehe Hülfe zur Stelle war Abends gegen 8 Uhr wurde die Leiche

gelandet
Weiſzenfels 1 Auguſt Leichenfund Die Leiche des vor

einigen Tagen als vermißt gemeldeten Schuhmachers Hermann Heidler
iſt vorgeſtern bei Corbetha aus der Saale gezogen

Hettſtedt 1 Auguſt Glücklich gerettet Geſtern Abend gegen
8 Uhr fiel das 31 Jahre alte Töchterchen des Bäckermeiſters Giebel

hauſen vom Trottoir in der Bahnhofſtraße in den darunter hinfließenden
Mühlbach Das Kind warf Stachelbeeren von oben herab in s Waſſer
und beobachtete ihr Fortſchwimmen Zu dem Zweck kroch es mit dem
Kopf durch das Brückengeländer und bekam plötzlich das Uebergewicht
Die Strömung des ziemlich viel Waſſer führenden Mühlbaches trug die
Kleine unter der Brücke hinweg und nach dem Geſtänge der Rathsmühle
zu wo ſie der ſchwerſten Lebensgefahr ausgeſetzt geweſen ſein würde wenn
es nicht vorher von einem entſchloſſenen Bergſchüler aus dem Waſſer
geholt worden wäre

Aſchersleben 1 Auguſt Entflohener Brandſtifter Unter
dem Verdachte der vorſätzlichen Brandſtiftung war der Arbeiter Hermann
Koch von hier feſtgenommen worden Angeblich um ein Geſtändniß ab
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Fertige Hettt

Nr 180 Sonnabent
zulegen ließ ſich K dem Unterſuchungsrichter vorführen Er befand ſich
auch bereits in dem betr Zimmer des Gerichts ats er einen günſtigen

blick benutzte und flüchtig wurde Die zufällig offen ſtehenden
T des Gebäudes begünftigten die Flucht ſo daß der vorführende Be
amte den Flüchtigen auf die Sraße verfolgen mußte Dabei wurde er
alsbald von einem Radfahrer unterſtützt plötzlich war aber der Flüchtige
wie von der Erde verſchwunden

Theiſzen 31 Juli Blutvergiftung Zur Vorſicht mahnt
folgender Blutvergiftungsfall mit tödtlichem Ausgange Eine in ihren
beſten Jahren ſtehende Arbeiterfrau hier Mutter mehrerer Kinder hatte
ein ſogenanntes Blüthchen im Geſicht welches ſie mit den Finger
nägeln aufkratzte Bald danach entzündete ſich die entſtandene Wunde
derart daß die Frau ernſtlich erkrankte Jn Folge hinzugetretener Blut
vergiftung ſtarb ſie nach ſchweren Leiden

Jeitz 1 Auguſt Ertrunken Beim Baden in der Elſter iſt
der 13 jährige Schulknabe Robert Neumann aus Zangenberg ertrunken
Die Leiche wurde bisher nicht gefunden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geflattet

Halle 2 Auguſt
Verleihnug Dem Eiſenbahnſekretär Sieber hierſelbſt iſt bei

ſeinem Uebertritt in den Ruheſtaud der Charakter als Rechnungsrath
verliehen

n der endgiltigen Ergebniſſe der Volkszählung
vom I December 1900 An das Königliche ſtatiſtiſche Bureau ge
langen fortgeſetzt ſo zahlreiche zum Theil ſehr dringliche Anträge auf Mit
theilung der endgiltigen Ergebniſſe der letzten Volkszählung daß deren
einzelne Beantwortung anfängt auf den Gang der Aufbereitungsärbeiten
der Volkszählung äußerſt ſtörend einzuwirken Zur Vermeidung weiterer
verfrühter Anfragen ſowie zur Entlaſtung des Königlichen ſtatiſtiſchen
Bureaus erſcheint es daher angezeigt zur ollgemeinen Kenntniß zu bringen
in welcher Form und Reihenfolge die Ergebniſſe der letzten Volkszählung
für das Königreich Preußen bearbeitet und feſtgeſtellt werden Jns
beſondere dürfte es zweckmäßig ſein bekannt zu geben wann und in
welchem Umſange die Kreisbehörden bezw Städte und Gemeinden mit
über 2000 Einwohnern auf Grund der ihnen vom Königlichen ſtatiſtiſchen
Bureau amtlich zugehenden ſtatiſtiſchen Nachweiſungen zur Auskunft
ertheilung in der Lage ſein werden Die vorläufigen Ergebniſſe der Volks
zählung vom 1 December 1900 ſind bereits in den Nummern der

Statiſtiſchen Korreſpondenz vom 16 und 25 Februar d J ſowie in
einem beſonderen Hefte veröffentlicht welches am 12 April d J im Ver
lage des Königlichen ſtatiſtiſchen Bureaus erſchienen und ſämmtlichen
Oberpräſidenten Regierungspräſidenten Landräthen Städten mit über
4000 Einwohnern ſowie einigen größeren Landgemeinden zugegangen iſt
Das endgiltige Ergebniß wird auf Grund der ſogenannten Liſte im
amtlichen Auftrage ſämmtlichen 489 preußiſchen Landrathsämtern im Laufe
der Monate September und Oktober d J ſeitens des Königlichen ſtattſti
ſchen Bureaus handſchriftlich zugeſandt werden und für jede Stadt jede
Landgemeinde und jeden Gutsbezirk Zahlenangaben bieten über 1 die
bewohnten Wohnhäuſer 2 die unbewohnten Wohnhäuſer 3 andere be
wohnte Baulichkeiten Hütten Zelte Schiffe u dgl 4 gewöhnliche und
Einzelhaushaltungen 5 Anſtalten 6 die ortsanweſende Bevölkerung nach
dem Geſchlechte nebſt der Zahl der reichsangehörigen aktiven Militär
perſonen 7 die Evangeliſchen Katholiſchen anderen Chriſten Juden und
Bekenner anderer Religiouen bezw die Perſonen mit unbeſtimmter An
gabe des Religionsbekenntniſſes Das auf Grund der ſogenannten Liſte
aufgeſtellte endgiltige Ergebniß welches im amtlichen Auftrage ſämmtlichen
Gemeinden mit mehr als 2000 Einwohnern etwa 2300 an der Zahl

im Laufe der Monate September und Oktober d J ſeitens des König
lichen ſtatiſtiſchen Bureaus handſchriftlich zugehen wird enthält für jede
Gemeinde mit der genannten Einwohnerzahl außer den obigen Angaben
unter Nru 1 bis 7 noch ſolche über 1 gewöhnliche Haushaltungen mit
2 und mehr Perſonen 2 einzeln lebende Perſonen mit eigener Haus
haltung unterſchieden nach dem Geſchlechte 3 Gaſthöfe Gaſthäuſer Her
bergen mit Gäſten Einlogierern 4 andere Anſtalten aller Art 5 die
Geſammtzahl aller Haushaltungen und Anſtalten 6 die evangeliſchen
Chriſten darunter die Angehörigen der evangeliſchen Landeskirche der
evangeliſch lutheriſchen Kirche und der evangeliſch reformierten Kirche die
katholiſchen Chriſten darunter die Angehörigen der römiſch katholiſchen
Kirche die anderen Chriſten d h diejenigen welche nicht zu den Evan
geliſchen oder Katholiſchen gehören in jedem einzelnen Falle nach dem
Religionsbekenntniſſe und nach der Zahl des Weiteren über die Juden
die Bekenner anderer Religionen die Perſonen mit unbeſtimmter Angabe
des Religionsbekenntniſſes und die Perſonen ohne Angabe des Religions
bekenntniſſes ſämmtlich unterſchieden nach dem Geſchlechte Wegen des
Abſchluſſes der weiteren Abſchnitte des Ergebniſſes der letzten Volks
zählung iſt Näheres aus Nr 28 der Statiſtiſchen Korreſpondenz zu
erſehen

Der Gefängniß verein hat vor kurzem ſeinen Jahresbericht aus
gegeben der demnächſt bei Einſammlung der Beiträge den Mitgliedern
eingehändigt werden wird Während man bei vielen anderen Vereinen
von einer Vermehrung der Arbeit mit Freuden berichten kann muß man
bei dem Gefängnißverein ſagen daß deſſen Arbeit leider wieder größer
war als im Jahre vorher Gegen 168 im Vorjahre haben 222 ent
laſſene Gefangene die Hilfe des Vereins in Anſpruch genommen von
dieſen hatten 119 Anſpruch auf Arbeitsprämien die in Höhe von
2 159,68 Mk von den verſchiedenen Strafanſtalten für ſie an den
Vereinshelfer geſandt waren und von dieſem an ſie ausgezahlt wurden
Weitaus die meiſten Entlaſſenen 78 kamen aus dem hieſigen Straf
gefängniß die übrigen aus 12 anderen Anſtalten 103 entlaſſene Ge
ſangene kamen ohne Arbeitsprämie und wurden mit Handwerkszeug oder
mit Reiſegeld unterſtützt damit ſie wieder in Arbeit treten konnten
Familien von Gefangenen wurden 83 darunter manche das ganze Jahr
über unterſtützt Die Ausgabe für dieſe Unterſtützungen belief ſich auf
1781,42 Mk und außerdem wurden 87 Mk für Beſchäftigung entlaſſener
Gefangener an die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl gezahlt Die
Kaſſengeſchäfte hat Juſtizrath Elze übernommen Anmeldungen zur
Mitgliedſchaft nehmen alle Mitglieder des Vorſtandes an deſſen Spitze
Erſter Staatsanwalt Hacker ſteht fortwährend entgegen

Verband Deutſcher Handlungsgehilfen Am 29 Juli ſind
zwanzig Jahre ſeit der Gründung des Verbandes Deutſcher Handlungs
gehilfen zu Leipzig vergangen Ueber die praktiſche Thätigkeit dieſes Ver
bandes in dem genannten Zeitraum geben folgende Zahlen Aufſchluß
Betreffs der Stellenvermittelung iſt zu erwähnen daß 1881 1891 6727
Stellen durch den Verband beſetzt wurden in dem Jahrzehnt 1891 1901
dagegen 31005 Bei Stellenloſigkeit wurden in den Jahren 1884 1891
an 219 Mitglieder 9455 Mk gezahlt in dem Jahrzehnt 1891 1901 an
810 Mitglieder 45805 Mk Von der Kranken und Begräbnißkaſſe
wurden 1883 1891 356 600 Mk Krankengelder und 13 170 Mk Be
gräbnißgelder bei einem Mitgliederbeſtande von 7860 und einem Vermögen
von 122 187 Mk bezahlt im Jahrzehnt 1891 1901 dagegen wurden
an Krankengeld 3042750 Mk und an Begräbnißgeld 104 180 Mk ver
ausgabt während das Vermögen 480 910 Mk betrug bei einem Beſtand
von 21270 Mitgliedern Die Wittwen und Waiſenkaſſe hatte 1891 bei
316 Mitgliedern ein Vermögen von 114825 Mk und die Rentenzahlung
betrug 15 Mk im Jahre 1901 hatte die Kaſſe bei 1042 Mitgliedern
527 182 Mk Vermögen und die jährliche Rentenzahlung belief ſich auf
8254 Mk Die Altersverſorgung und Jnvaliditätskaſſe hatte 1891 200
Mitglieder und rund 55000 Mk Vermögen Rentenzahlungen fanden
nicht ſtatt im Jahre 1901 hatte die Kaſſe 837 Mitglieder 418 834 Mk
Vermögen und zahlte jährlich 1482 Mk Renten Das Geſammtvermögen
der Verbandskaſſen betrug am 30 Juni 1891 333 579 Mk jetzt
beträgt es 1671927 Mk Vom Königl Sächſ Miniſterium des Jnnern
erhielt der Verbands Vorſtand ein Glückwunſchſchreiben

Burenmünzen Herrn Hoflieferanten Walter Fleiſchhauer
Steinweg 22 iſt der Verkauf ſoeben angefertigter Burenmünzen über
tragen worden Dieſe wirklich hübſch und ſehr ſinnig ausgeführten
Münzen welche vergoldet verſilbert und auch in Bronce zu haben ſind
dürften lebhaftem Intereſſe aller Burenfreunde begegnen

Getteral An zeiger für Halle und den Saalkreis
Zum Kaiſerempfang Aus Anlaß des bevorſtehenden Beſuches

welchen das Kaiſerpaar unſerer Stadt abzuſtatten gedenkt werden bereits
verſchiedene induſtrielle Erzeugniſſe in den Handel gebracht Die Firma
M Bär hat neben anderen Flaggen auch ein Abzeichen in Geſtalt einer
Doppelflagge herſtellen laſſen welche in dem einen Flaggenfeld Bilder des
Kaiſerpagares in dem anderen aber das hieſige Stadtwappen zeigt
Jedenfalls wird dieſelbe bei der Spalierbildung viel Verwendung finden
zumal der Preis ein äußerſt niedriger iſt

Ansgeſtellt Jn dem Schaufenſter der Firma Röhling Trobſch
Drogerie und Specialgeſchäft photogr Artikel ſind eine größere Anzahl
der von dem Jnhaber genannter Firma Herrn D Teitzel gelegentlich ſeiner
mehrjährigen Reifen in der Südſee c perſönlich aufgenommenen Photo
graphien wie z B Aufnahmen des in Samoa wieder eingeſetzten Vice
königs Mataafa während ſeiner Verbannung auf Jaluit des Hafens Pago
Pago vieler Eingeborener ausgeſtellt Eine Beſichtigung dieſer Bilder iſt
zu empfehlen Auch iſt Genannter im Beſitze vieler Waffen von Ein
geborenen welche bei Sachkennern lebhaftes Jntereſſe hervorruſen

Luftverpeſtung Der Cröllwitzer Papierfabrik iſt wie wir vor
einigen Tagen berichteten von der Polizeiverwaltung aufgegeben worden
das Verfahren zur Herſtellung von Celluloſe mittels Schwefellauge auf
zugeben widrigenfalls die zwangsweiſe Jnhibierung des Betriebes erfolgen
werde Geſtern fand in der Sache eine Konferenz ſtatt an welcher neben
den Sachverſtändigen der Polizei und dem Herrn Gewerbeinſpektor auch
die Direktoren der Cröllwitzer Fabrik theilnahmen Jn dieſer Konferenz
wurde nachgewieſen daß genannte Fabrik ohne Genehmigung
nicht nur eine weſentliche Betriebsänderung vorgenommen hat
ſondern im Jahre 1899 ſogar einen neuen Ofen bauen ließ um
zum reinen Schwefellaugeverfahren übergehen zu können Gegenüber
dieſen Feſtſtellungen erklärten die Fabrikvertreter daß ſie bereit ſeien zu
dem genehmigten Sodaverfahren überzugehen und das Schywefellauge
verfahren ganz einzuſtellen Da hierzu große bauliche Einrichtungen noth
wendig ſind erbaten ſie eine angemeſſene Friſt zur Einführung der
Aenderungen Dem Vernehmen nach iſt die Polizeiverwaltung geneigt der
Fabrik eine Friſt von 6 Wochen zuzubilligen welche nach dem Gut
achten des Herrn Gewerbe Jnſpektors nothwendig aber auch aus
reichend zur Vornahme der Aenderungen iſt Wenn auch angeſichts des
eigenartigen Verhaltens der Cröllwitzer Papierfabrik dieſe Anſpruch auf
Milde nicht erheben kann ſo iſt doch zu berückſichtigen daß 500 Arbeiter
plötzlich längere Zeit brotlos werden würden wenn nach ſtrengem Rechte
vorgegangen und das Schwefellaugeverfahren ſofort zwangsweiſe inhibiert
würde Gewiß wird auch der größte Theil der Bewohner der nördlichen
Stadttheile mit Rückſicht auf die Arbeiter welche ſchließlich ganz ſchuldlos
den Schaden hätten zufrieden ſein wenn nun der ſo lange Zeit beſtandene
Mißſtand innerhalb 6 Wochen beſeitigt wird

Joologiſcher Garten Am nächſten Sonntag gelangt das
niedrige Eintrittsgeld Erwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pfg zur Er
hebung

Jm Walhallatheater begann geſtern nach längerer Ferienpauſe
ein neuer Spielplan der durch reiche Abwechslung wie hervorragende
Leiſtungen der auftretenden Künſtler außerordentlich befriedigt und als
Beweis daſür gelten muß daß die umſichtige Direktion auch fernerhin ihre
ganze Kraft einſetzen wird um die gewiß ſchon hochgeſpannten Erwartungen
der Beſucher unſeres erſten Spezialitäten Theaters möglichſt noch zu über
treffen Dieſe lobenswerthen Beſtrebungen fanden bei der Eröffnungs
vorſtellung auch lebhafte Anerkennung durch den reichen Beifall welchen
das ſehr gut beſetzte Haus den einzelnen Darbietungen ſpendete Hierbei
muß bemerkt werden daß auch die gediegenen Muſikvorträge der Haus
kapelle welche unter der Leitung des Herrn Joſeph immer mehr in er
freulicher Weiſe vorwärtsſchreitet lebhaft applaudiert wurden Der Abend wird
durch das Auftreten der Geſangs Soubrette Louiſe Dumont eingeleitet deren
Tänze und Brillanten wohl die meiſte Beachtung fanden Recht tüchtige
Künſtlerinnen ſind die Schweſtern Alexandrine und Lucie Equilibriſtinnen
auf dem Doppeltrapez Angenehme Ueberraſchungen bot Jules Green baums

amerikaniſcher Bioskop mit ſeinen neueſten lebenden Photographien
die wiederum ganz weſentlich verbeſſert ſind durch ſcharfe Wiedergabe
wirklich großartiger Aufnahmen werden jetzt Eſfekte erzielt die noch vor
verhältnißmäßig kurzer Zeit ſchier unmöglich erſchienen Große Heiterkeit
und auch ehrliches Erſtaunen erweckten die Gobelins Maler und
Lumpenſammler die mit kaum glaublicher Schnelligkeit farbenreiche
Gobelinbilder aus Lumpen herſtellen welche die Produkte der ſog Schnell
maler in den Schatten ſtellen und von den Zuſchauern gehörig bewundert
wurden Der Geſangshumoriſt Moritz Heyden wurde als alter Be
kannter ſtürmiſch begrüßt und der Künſtler revanchierte ſich für die freund
liche Aufnahme durch einige Schlager welche die Thätigkeit der Lach
muskeln ſehr in Anſpruch nahmen Eine Glanznummer iſt die des Herrn
Ernſt Perzinga deſſen urdrollige Akrobaten Affen mit komiſcher
Grandezza die ſchwierigſten Kunſtſtücke ausführen und in der Nachahmung
menſchlicher Vorbilder unbeſchreibliches leiſten Ausgezeichnet gefielen auch
die drei gymnaſtiſchen Pantomiſten Toscanis ſowie die muſikaliſchen
Fantaſten Battignollis Wir können einen Beſuch des Walhalla
Theaters nur empfehlen

Zum Eiſenbahnunglück bei Ammendorf Geſtern Nach
mittag wurden die am Dienstag Abend am Uebergange der Station
Ammendorf durch einen Zug todtgefahrenen Schneller ſchen Eheleute
unter allgemeiner Theilnahme der Einwohnerſchaft von Ammendorf und
Radewell auf dem Friedhoſe des letztgenannten Orts beerdigt Jn dem
Trauergefolge befanden ſich auch die Mitglieder des Landwehr Unter
ſtützungsvereins ſowie der Ammendorfer Liedertafel welchen der Ehemann
Schneller bei angehörte Von der Ammen Leichenhalle
bewegte ſich der Trauerzug unter Glockengeläute nach Radewell an deſſen
Oritsgrenze der Ortsgeiſtliche ſowie der Hauptlehrer mit dem Schülerchor
den Kondnkt Das ſo plötzlich dem Leben entriſſene Ehepaar

Lebzeiten dorfer
erwarteten

hinterläßt 7 Kinder im Alter von 18 bis 5 Jahren
Jn einen Brunnen geftürzt Der Knecht Wilhelm Thomas

wollte am Dienstag Vormittag Waſſer aus einem Brunnen in den Kuh
ſtall ſeines Dienſtherrn des Oekonomen Köcke in Augsdorf leiten Zu
vor mußte wegen des niedrigen Waſſerſtandes das Saugrohr 1 m tiefer
gelegt werden Als Th dies bewerfſtelligen wollte brach er durch den
Brunnenbelag und ſtürzte etwa 30 m tief auf ein auf dem Waſſer
ſchwimmendes Podium Erſt durch die Hilferufe des Geſtürzten wurde
man auf den Unfall aufmerkſam Nachdem Genannter mittelſt Leitern
herausgeholt war ſtellte ſich herans daß er außer Wunden am Kopfe
und beiden Armen auch innere Verletzungen erlitten hat er wurde geſtern
Abend in das hieſige Digkoniſſenhaus eingeliefert

Heberfahren Als geſtern Vormittag gegen 11 Uhr das mit
einem Eſel beſpannte Fuhrwerk des Kaufmanns Unger Triftſtraße 28
die Geiſtſtraße paſſierte liefen vor dem Grundſtück 21 plötzlich mehrere
Kinder über den Fahrdamm Der Eſel ſcheute ſprang zur Seite und
riß die 4 Jahre alte Frieda Oertel um wobei das Kind unter den
Wagen gerieth außer einer kleinen Hautabſchürfung aber keine
letzung erlitt

Von der Straßſze
in der Geiſtſtraße
führten Wagens

11
el

Ver

Geſtern Nachmittag
die Pferde eines von

gegen 5 Uhr ſcheuten
dem Geſchirrführer Riegel ge

und ſtießen vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 5 gegen
1 mit Mineralwaſſer beladenen Handwagen welcher umtkippte Ein

Theil der Ladung fiel auf die Straße wobei 26 Flaſchen zertrümmert
wilrden

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 1 Auguſt Der Fabrikarbeiter Friedrich Bär und
Minna Spindler Pfännerhöhe 29 und Tholukſtraße 4 Der Schloſſer Otto
Große und Franziska Trabert Prinzenſtraße 17 und Weidenplan 3 Der
Gärtner Guſtav John und Wilhelmine Voigt Lettewitz und Gimritz bei
Wettin Der Lokomotivheizer Sally Meyer und Margarethe Crisvpin
Halle und Berlin Der Handelsgärtner Wilhelm Baumeyer und Jda
Jacob Cönnern und Lennewit Der Arbeiter Ernſt Tornow und Bertha
Müller Te Der Hilfsbremſer Paul Kutſcher und Clara Aelterprin VerHalle und Belgern

Der Dachdecker Karl Böſener und
Der Bahnarbeiter Franz Römer und

Eheſchließungen 1 Auguſt
Martha Mörs Marthaſtraße 29 r
Friederike Lorbeer Friedrichſtraße 27 und Schwetſchkeſtraße 7 Der Former

Hettfedern u Daunen nur

3 Auguſt Seite 5
Karl Koch und Eliſabeth Preuße Albert Schmidtſtraße 8 und Gr Märker
ſtraße 22

Geboren 1 Auguſt y Dem Eiſenbahn Stations Aſſiſtent Wilhelm
Tharun eine T Hertha Blücherſtraße 8 Dem Polizei Sergeant Fritz
Reddmann ein S Karl Streiberſtraße 29 Dem Schriftſetzer Max Schröder
eine T Helene Taubeuſtraße 26 Dem Ziegelmeiſter Guſtav Balthaſar
ein S Wilhelm Neue Leipziger Chauſſee Dem Pfarrer Max Tiſcher eine

Lindenſtraße 54 Dem Maler Wilhelm Ohme eine T Helene Ludwig
ſtraße 441 Dem Schmied Otto Breitſchuh eine T Erna Kl Märker
ſtraße 3 Dem Handarbeiter Guftav Peuker ein S Kurt Weingärten 36
Dem Schloſſer Franz Bärſch ein S Fritz Schmiedſtraße 37 Dem Kupfer
ſchmied Rodert Maiſel ein S Nudolf Landsbergerſtraße 7 Dem Bäcker
meiſtei Karl Maenicke ein S Karl Ludwigſtraße 26

Geſtorben 1 Auguſt Der Privatmann Wilhelm Kopf 60
Nanniſcheſtraße 8 Des Kaufmann Oskar Manſchewsky Ehefrau Marianne
geb Biebendt 25 Bergmannstroſt Wittwe Friederike Fröſter geb
Meye 689 J Morigtkirchhof 8 Wittwe Friederike Schröder geb Fränkel
75 J Forſterſtraße 10 Des Schneidermeiſter Hugo Knauer T Hildegard
7 Streiberſtraße 18 Der Schneidermeiſter Franz Titz 54 Kl Klaus
ſtraße 13 Des Buchhalter Max Döhler S Walther 9 Dryander
ſtraße 26 Des Weichenſteller Karl Seyffarth S Walther 1 Schmiedſtraße 21 Des Eiſenbahn Gepäckträger Emil Keil S Kurt 1 J Klinik
Des Arbeiter Karl Esrich Ehefrau Thereſe geb Hanf 40 Klinik Des
Arbeiter Karl Kloppe T Martha 3 J Klinik Des Markthelfer Friedrich
Thormann S Georg 2 Ritterſtraße 9 Des Maſchiniſt Franz ReißbachT Eliſabeth 4 Merſeburger Chauſſee 8 Martha Gewiß 17
Glauchaerſtraße 31 Des Eiſendreher Paul Krähnert S Albert 5
Liebenauerſtraße 173 Des Handarbeiter Franz Richter S Hermann 7
Saalberg 15 Des Bauunternehmer Paul Hammer T Hedwig 8 J
Reideburgerſtraße 4 Des Maurer Hermann Voigt S Alfred 4
Steg 11 Marie Frommann 17 Klinik

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Geboren 1 Auguſt Dem Hilfslademeiſter Hugo Hartig eine T

Martha Berlinerſtraße 32 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Wehlan ein S
Alfred Schleifweg 5 Dem Rangierer Paul Geißler ein S Max Jäger
platz 24

Geſtorben 1 Auguſt y Dem Handarbeiter Wilhelm Wenderoth S
Kurt 2 Breiteſtraße 26 Emma Schulze 26 Brachwitzerſtraße 8
Des Handarbeiter Ferdinand Blume S Willy 1 Ludwig Wucherer
ſtraße 29 Des Geſchirrführer Guſtav Keck S Paul 4 Trothaer
ſtraße 75 Des Handarbeiter Heinrich Völker T Margarethe 7 Anger
weg 6 Des Weichenſteller Richard Riesner S Richard 1 J Harz 32
Des Gärtner Franz Wiebach S Willy 4 Friedrichſtraße 21 Des
Neſtaurateur Camillo Jäger S Hans 4 Deſſauerſtraße 11

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Auguſt Meldung des B Zum Rektor

der Berliner Univerſität für das am 15 Oktober beginnende
Studienjahr 1901/1902 iſt geſtern von den ordentlichen Profeſſoren der
Archäologe Geheimer Regierungsrath Profeſſor Dr Reinhard Kekulé
von Stradonitz Direktor der Sammlung der antiken Skulpturen und
des Antiquariums der Muſeen mit 35 gegen 30 Stimmen gewählt
worden Der Gegenkandidat war Diels Geh Rath Kekulé der
auch Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften iſt ſteht im 62 Lebens
jahre Univerſitätslehrer iſt er ſeit 1868 Nach Berlin wurde er 1889
berufen

Hamburg 2 Auguſt Wolff s Bur Die vom Senat bei der
Bürgerſchaft beantragte Ehrung Walderſee s Ernennung zum Ehren
bürger vergl Deutſches Reich Red beſagt Am 8 d M wird General
feldmarſchall Graf v Walderſee nach Beendigung der vor etwa Jahres
friſt ihm geſtellten Aufgaben in Oſtaſien nach Deutſchland zurückkehren

und in unſerer Stadt zuerſt den heimathlichen Boden wieder be
treten Dieſem Ereigniſſe das ſich in Anweſenheit des Kaiſers in feſt
licher Form vollziehen ſoll wird die freudige Theilnahme unſerer Bevöl
kerung nicht fehlen welche dem vormaligen kommandierenden General des
9 Armeekorps eine lebhafte Erinnerung bewahrt hat und die jetzt von dem

ſelben im Jntereſſe des Weltfriedens geübte Wirkſamkeit die auch unſeren

Han delsbeziehungen im fernen Oſten die Freiheit der
Bewegung wiedergewonnen hat dankbar begrüßt Der
Senat glaubt der Sachlage die Veranlaſſung entnehmen zu ſollen
den Grafen v Walderſee bereits bei ſeinem Scheiden aus
dem hieſigen Wirkungkreis die ſeltene Auszeichnung der Hamburgiſchen

Ehrendenkmünze zu Theil geworden iſt unſerer durch eine weitere
beſondere Ehrung zu verbinden und hat deshalb beſchloſſen demſelben

das Hamburgiſche Ehrenbürgerrecht zu verleihen
Danzig 2 Auguſt Jn vergangener Nacht brach

in der Sattlerei der Kaiſerl Artillerie Werkſtätte Feuer aus

Jrhberp elchein

Stadt

Wolff s Bur

welches ſich mit großer Schnelligkeit verbreitete und auch in der Tiſchlerei

Verheerungen anrichtete Dank des energiſchen terwehr
gelang es das Keſſelhaus zu retten Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

der Materialſchaden iſt bedeutend
Kaſſel 2 Auguſt Wolff s Bur Jn der geſtrigen Gläubiger

Verſammlung in Sachen des Konkurſes des Aufſichtsrathsmitgliedes
der verkrachten Trebertrocknungs Geſellſchaft Sumpf berichtete der
Konkursverwalter Rechtsanwalt Stahl daß die Lage nicht ungünſtig
und ein Ergebniß von 60 Prozent zu erwarten ſei

Wien 2 Auguſt Wolff s Bur Blättermeldungen aus Prag
zufolge ſind in mehreren Ortſchaften 40 Perſonen nach dem Genuſſe
von mit Arſenik vergiftetem Brote erkrankt Als der That ver
dächtig wurde ein Bäckergehilfe verhaftet Von den Erkrankten i
bisher Niemand geſtorben

Rom 2 Auguſt Meld des B
wieder den Verſuch gemacht

Eingreifens der F

Der
vorzudringen

Vatikan hat

bei Crispi Geſtern begab
ſich der Pfarrer vom St Guiſeppe a Chigia zur Villa Lina wo ihm
Advokat Paratore mittheilte daß Cris pis Körper bereits leblos
ſei nur der mächtige Wille dominiere noch Sein Verſuch Crispi zu
ſprechen wurde von der Fürſtin Linguagloſſa vereitelt

Neapel 2 Auguſt Wolff s Bur Nach dem geſtern Abend
8 Uhr über das Befinden Crispis ausgegebenen Bericht hielt der Zu
ſtand der Ruhe welcher ſich in der Nacht vorher gezeigt hatte während

des ganzen Tages an Das Allgemeinbefinden hat ſich ein wenig ge
beſſert Die nervöſe Abſpannung und die Herzthätigkeit ſind fortdauernd

Wratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

k 353 heißt das unübertroffene Pulver der Königl Hoflälnmerjager J C F Neumann Sohn Berlin W S zur
radikalen Vertilgung aller Fliegen Schwaben Wanzen 2c Tauſende rühmen
die wunderbare Wirkung Sch à 25 u 50 Beutel 10 bei jed Kfm

Waſſſerſtände Am 1 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel 0,58 2 Auguſt Halle unterhalb 2,01
Trotha 2,21 1 Auguſt Bernburg 4 1,83 Calbe Unter
pegel 1,38 Oberpegel 1,70 Dresden 0,96 Magde

Bkettinlettz fertig zun Füllen

Schlaf Stepp und Bettdecken

empfiehlt zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Gustav Jahme
18 Poſtſtraße 18

Special Geschàft
Größtes am Blatze

ſtaubfreie

r
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e äe wer rSeiden haus Georg Schwarezzenberger Sr Steinstrasse vo l epachtete
Das Specialgesohàtt für Seidenstoffe emphehlt seine Jagd im 4 Stadtfelde von Halle auf

die zwei letzten Jahre des laufenden Kon

al DieGrosse Aus ab in n amtfäestoffen kür Braufkleicdler h

h v T r r u m r wir unſez bsBrikets D W U Luckena eNasspresssteine böhmische und Sie inbohlen hre

giebt ab zu SommerpreiſenP Aurgver aus Ah Gr n
Telephon 2367 verläugerte Franſenſtrafe

re qen mer gz

Wäschefabrik Halie a Ss Kleinschmieden S

Handwagen ſtehen in großer Anzahl
de Vedarfsartifel

Photograph Apparate Sninter e ſt ehe a Lage
gratis 2 Dunkelkammern zur gefl Benutzung gratis

Röhling e Trobseh Jnh D TeitzelVenmarſkt Drogerie
Vernburgerſtraße 32

Halte von Sonnabend den 3 Auguſt ab wieder
mit einem größeren Transport nur beſter erſt
klaſſtger oſtyreußiſcher und ruſſiſcher

Acker u Wagenpferde
im Gaſthof zum goldenen Herz Haſſe a S

Preiſe bedentend ermäßigt Je
e wä

Hermann es ve d Photfogr Apparate
er OTORIA a BER II r ehh

271212,209 M 71,370,693 Mk 7 den l nur beſſer Qualilät 4
J erſand nach auswärts Preiſe f3 Lebens und Volks Versich ult 1900 Pol über 852,127,498 Mk S Zurereſſenten Prewwuſte rot

Dividenden Fonds für die Versicherten ult 1900 44,410,219 Mk Max Woergien e

8 eunhänſer 4u Zapi da Verncgerung Todesfall ärztliche Unter Specialhandlung für Photographie
Gewinnbetheiligun nach eigen

mit Gewinnbetheiligung e mnde Syſtem der ſteigenden ſuchung u mit wöchentlicher Prämienzahlung do 8Cher

Cn Verſicherung Lebenslängl Eiſenbahn u Dampfſchiff g
Unglück Verſicherung

Barten Halle
mit PrämienRückgewähr u Gewinnbetheiligung

3bis Vietoria ist dis grösste deutsche Versicherungs Gesellschaft und bietet ihren Versicherten durch liberale Eutree 50 Pfg e J
Versicherungs Bedingungen und billige Prämien weitestgehende Vortheile Von dem im Jahre 1900 errzielten S JJ Geschäftsgewinn von Mark 14,110,218 erhielten die mit Gewinnantheil Versicherten Mark 13,374,928 zugewiesen h

e Wein Restaurantr J 3 J J Sl Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten der Gesellschaft R Mohſtel Wir ne I m z
88 und die Direction in Berlin SW Lindenstrasse 2021 4 grs Krebsae 80 I

r e i eJ h e e S S S S W 5 Auf vielſeitigen Wunſch meiner Gäſte Sonntag den 4 Auge er

r e e F i a 72 3e rühschoppen e on erS 2 e z h Hierzu ladet höflichſt ein Onri Pagenhardt
e h Scehhikenemn u

Vlrichstr 37 Berm Heller Fernspr 649 I Komb
von 121 bis 2 Uhr à Gedeek 1,25 I angefen8 Mittagstise wird aneh im Garten serviert e

U a jetzt auch

W Schalble

neMagazine Gr Märkerſtraße 26 u 2
Fernſpr 1111 am Rathskeller Fernſpr 1111

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Pöbel und Polsterwaaren
in ſolider Kusführung zu billigſten Preiſen

An Zum e garten Adhtung
Brandenburgerſtraße 5

eonntag Gr Kinderfeſt m Verlooſung u FreiConcert nun

e

Sn a

S ſowie großes Preisſchieſzen und Gänſe Enten u HähnchenAuskegeln üche43 Abends grosser Fackelzug än az Hierzu ladet ergebenſt ein Reinh Kurth esKarlſtraße 141 rn Karlſtraße 14 hen
Sonnabend den 3 Auguſt hJ Gr Garten Frei Concert2 Bei ungünſtigem Wetter im Saal Hierzu ladet ein R RunheW Grüne Tanne Zöberitz eSonntag den 4 Auguſt Nachmittag 4 Uhr tf Ausflug verbunden mit Kränzchenön des Theatral Vereins Aurelia nach obigem Etabliſſement Gäſte willkommen

Treffpunkt Aktien Bier Brauerei Nachm 2 UhrFeine Molkereif Butter iſt jede Dame mit einem zarten reinen Ge r 7

ein Pfund 104 Fig e t ereiner ſammetweicher Haut und blendend

ſchönem Teint Alles dies erzeugt Meine in Cröllwitz an der Brücke gelegene WeſeGanz frischeWri mich tet Conditorei ba und Garteneine Mandel 00 Pfg Zwugmarke Steckenpferd S tà St 50 Pfg bei Helmbold Co habe wieder ſelbſt wernynmen und eröffne S S
Fritz Müller Central Droger Ernst 4Safttriefende feinste Ientzsch M Waltsgott A Steinbach Z Sonntag den 4 Anguſt S

w z Oscar Ballin, Ludwig Grossklaus Es wird mein Beſtreben ſei wie bisher te W füd a d S wird mein Beſtreben ſein nur wie bisher gute aare zu führenEmmenthaler Schweizerkäse Ernst alther e arl Junge und Frau S desgleichen gut gepflegte Biere und diverſe Getränke S den
ein Pfund 00 Pfg E Richter Pelix Sioli in Giebichenſtein S Bitte ein geehrtes Publikum um gefälligen Zuſpruch n t

Z W Rothniok,Fette pihante Aben liinburger Kachen Ceren R es
ein Pfund g Neufetzen Umſetzen und Ausbeſſern Zue ten Gesang Verein Süd West

arrenſ Sonntag den 4 Auguſtööhne tn r Gr Sommerrfest
auf Pressler s Berg verbunden mit Preisſchießen Blumenverlooſung und KinderTaschen Uhren beluſtigungen Aufſteigen eines Rieſenluftballons

tauft man ſtets gut u

Frische

Tafelbutter Wiosaw
ein Stſick 55 Pfg Gönner des Vereins ladet freundlich ein Der Porſtand

Anfang 3 Uhr
bill bei mehrhundertfacher Auswahl ind C Dem werthen Publikum zur gefl RachF H Kra auss E Radeeke nornoher richt daß am Sonnabend d Z Auget erzbmggerr Kn das Sommerfeſt der Hall Raſchinenfabrit R
Ou im anf der Freissmöätz ſtattfindetAltor Markt 18 e gtolnwex 24

e apehierer Dekorateur Farkſtraſe 6 Hochachtend Rermann Sohrster
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